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Nr. 16.

Organisatorischc Bestimmungen.

Jch genehmigedie aiiliegenden »Organisatorischen Bestimmungen für«das Personal des
Sold atenstandes Meiner Marine nebst Anlagen«. Dieselben treten an Stelle des fünften
bis siebenten Abschnitts sowie der entfprechendeiiAnlagen zu den Organisatorischen Bestimmungen
vom 14. Juni 1888 und bleiben, sofern nicht Anderes besonders vorgeschrieben ist, auch dann in

Kraft, wenn die Marine ganz oder theilweise in die Kriegsformation übergeht. Jch ermächtige
den Reichskanzler(Reichs-Marine-Amt), wegen Ausführung der vorliegenden Bestimmungen das
Weitere anzuordnen, sowie erforderlich werdende Erläuterun en und Ergänzungendazu, sofern
sie nicht wesentlichorganisatorischeAnderungen bedingen, selbständigzu verfügen.

Berlin, den 31. Januar 1898.

Wilhelm.
Jn Vertretung des Reichskanzler-s

Tirpitz.
An den Reichskanzler(Reichs-Marine-Amt).

Berlin, den 31. Januar 1898.

Vorstehende AllerhöchsteOrdre bringe ich zur Kenntniß der Marine.

Die Abschnitte1 bis 4 der »Organifatorischen Bestimmungen für die Kaiserliche
Marine vom 14. Juni 1888« mit den später dazu ergangenen Abänderungenbleiben bis auf
Weiteres in Kraft.

,

,

· » » -

Der Wortlaut des in der neuen Anlage 34 — Vorschriftüber den Geschäftsverkehrin
der Mariae — offen gelassenen §. 5 über Geheimhaltung wird später veröffentlicht »

Die für den Dienstgebrauch erforderlichen Exemplareder neuen OrganisatorischenBe-

stimmungen werden den Marinebehördenund Marinetheilen demnächstzugehen.

Der Staatssekretär des Reichs-Mariiie-Amts.

sc -:-

- "’s"-.-««tu j-?
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Nr. 17.

Kapitalationsgcld.

Jch genehmige
die in der Anlage entworfene Änderung»des§. 46, 4,»s- der Besoldungsvorschrift

für die N arine im Frieden vom 16. März 1892. Die Anderung tritt mit dem 1. April 1898

in Kraft-

Berlin, den 31. Januar 1898.

Wilhelm.
In Vertretung des Reichskanzlers.

Tirpitz.
An den Reichskanzler(Reichs-Marine-Amt).

Änderung.

«

Der §. 46, 4, 5 der Besoldungsvorschriftfür die Marine im Frieden vom 16. März 1892

erhält folgende Fassung:
4. Die Zuständigkeitdes Kapitulationsgeldes beginnt mit demjenigen Monat, in

welchen der Anfang des ersten Kapitulationsjahres fällt, und endigt mit dem-

jenigen Monat, in welchem
a) die Kapitulationszeit abläuft oder die Kapitulation aufgehoben wird (Organi-

satorische Bestimmungen, Anlage 25, Ziffer Z) oder

b) die Beförderung des Empfangsberechtigten zum etatsmäfßigenUnteroffiier
erfolgt oder wegen eigenen Verschuldens (5) unterblieben it, obwohl der Ve-
tresfende zur Beförderungan der Reihe gewesen wäre.

ä. Ein eigenes Verschulden liegt vor:

a) wenn Mannschaften aus der Obermatrosen- oder Oberheizer-Charge entfernt
worden sind;

b) wenn Mannschaften infolge uon Bestrafung zeitweise aus dem Etat ihres
Marinetheils ausgeschiedensind;

c) wenn Mannfchaften aus anderen Gründen infolge eigenen Verschuldens nicht
rechtzeitig zur Beförderunggelangen. ,

Die Zahlung des Kapitulationsgeldes an diese Mannschaften ist in der Regel mit dem
Ende desjenigen Monats einzustellen,in welchemdie Beförderung zum etatsmäßigcnUnteroffizier
erfolgt wäre, wenn die vorgedachtenHinderungsgründenicht vorgelegen hätten.

Die Feststellung des Endpunktes der Zahlbarkeit unterliegt in jedem Falle der

Entscheidung des Kommandeurs desjenigen Marinetheils am Lande, zu dessen Etat der

Kapitulant gehört-
Matrosen und Heizer verlieren das Kapitalationsgeld auch dann, wenn fie solches

12 Monate intereinander bezogenhaben, ohne zum Obermatrofen oder Oberheizerbefördertzu
sein. Das apitulationsgeld wird ihnen erst vom Ersten des Monats ab wieder gewährt, in

welchem ihre Ernennung zum Obermatrosen oder Oberheizer erfolgt ist.

Berlin, den 31. Januar 1898.

Vorstehende AllerhöchsteOrdre bringe ich zur Kenntnißder Marine.

Ein Deckblatt zur Friedensbesoldungsvorschriftgelangt zur Ausgabe.

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.
C. 338. Tirpitz.
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Nr. 18.
Signalverkehr mit Fischerfahrzeugen in der Nordsec.

Berlin, den 20. Januar 1898.

VorbehaltlichweitererRegelung werden für den Signalverkehr zwischenden Fischerfahrzeugen
Und den mIt Ihrem Schutz betrauten Kriegsschiffen in der Nordsee die in der anliegenden 3,,»»
»Zu·samm»e»nstellung«angegebenen Signale angewendet werden, welche gegebenenfallsvon allen WSchiffen S.«M.«benutztwerden können.

-

«

»-Die in derAnlage beschriebenen Stander sind von den Kaiserlichen Werften auf
Requisition S· M. Schiffe überetatsmäßigzu verabfolgen.

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.
H. 99. FischeL

Nr. 19.

Löhnungsabrechmmg.
Berlin, den 2;3. Januar 1898.

Löhnungsabrechnung— Seite 24 ff. des Mu ters sum Abre· nun sbuch, z riedensbesoldungs-. . . o g
vorschriftSeite 173 — ist vom 1· April 1898 ab nach dem anliegenden Muter aufzustellen. ex»

Ein Deckblatt zur Friedensbesoldungsvorschriftgelangt zur Ausgabe. W
In Vertretung des Staatssekretärs des Neichs-Marine-Amts.

C. 6543J97. Büchsel.

Nr. 20.
Dicnstvorskhrift für die Sehiffsprüfnngskommission.

— Berlin, den 31· Januar 1898.
ev

Jn der

,,Dien·tvor·· ri t "ür die S i· s rü«un skommi" ion".«

ist in Ziffer 4a des §.123dejrchSaftznrch ff p T g is «

» »

»Bei denselben ist nach den Bestimmungen des 1364a der W. O. zu verfahren«
zu streichenund durch folgende Bestimmung zu ersekenx

·

»Auf den u Versuchen oder Pro efahrten in Dienst befindlichenSchiffen und

Fahrzeugen können kleinereÄnderungenan dem Schiffskörperund den Maschinen ohne
Genehmigungdes Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts ausgeführtwerden, sofern
die ausführendeWerft keine Bedenken gegen die bezüglichenRequisitionen hat und die

erforderlichen Geldmittel zur Verfügung stran '

»
Durch die Ausführungderartiger» equisitionen übernimmt die Werft ugleich

die Verantwortung dafür, daß durch die Anderungen die bestimmungsmäßie Verwen-
dung des Schiffes n. s. w. oder irgend eines Theiles desselben in keiner eise beein-

flußt wird.
.

»

Hat die Werft gegen die Ausführung derartiger Requisitionen des Kommandos

Bedenken,so hat das letztere die Entscheidungdes Staatssekretärs des Reichs-Marine-
Amts auf dem Dien twege herbeizuführen."

Die lierna aus« eführtenÄnderungensind in dem Schlußberichtnamhaft zu
machen·Die Merft hat si) bei der Begutachtung des Schlußberichtszu den Anderungen
zu äußern-«

Hierzu wird ein Deckblatt ausgegeben werden.

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Mari11e-Amts.
BII. 272. B ü chs e l.



Nr. 21.

Serviszuschüsse für verheirathete Selbftmiether der Unteroffizierchargeu.

Berlin, den 31. Januar 1898.

Im Anfchlussean die Verfügung vom 7. September v. Js. — Cl. 1106. (Marineverordnungs-
blatt Seite 227) bestimme ich, dasz der Serviszufchußauch für die Frauen bezw. mutterlofen
Kinder der betreffenden Mannschaften bei Kommandos der Männer bezw. Väter an Bord in

Dienst gestellter Schiffe nach Maßgabe der AllerhöchstenOrdre Vom 25. Juli 1864 islbexd««le
Gewähng von Familienservis zuständigist. Die Liquidirung erfolgt wie beim Familienservis
durch den Marinetheil am Lande-

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.
CI. 74. Büchsel

Nr. 22.

Werftdienstordnung.
Berlin, den 1. Februar 1898.

An Stelle des »Die Schiffe und Fahrzeuge«betreffenden Theiles der Dienstordnung für die

--KaiserlichenWerften, Kapitel Ill Titel 7 (§. 1224 bis 1397 nebst Beilagen 187 bis 200), tritt

der neu bearbeitete:

Abschnitt 4 der Werftdienstordnung: »Die Kriegsschiffe«
zunächstals Entwurf in Kraft..

Derselbe wird den Bedarfsstellen besonders zugehen-

In Vertretung des Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts.
B. 516. Büchsel

Nr. 23.

Kohlenbefchaffung.

Berlin, den 20. Januar 1898.

In folgenden Häer ist die Lieserung von besten Waleskohlen für die Zeit vom 1. April 1898
bis 31. März 1899 zu nachstehend angegebenenPreisen für die englische Tonne von 1016 kg
kontraktlich übertragen:

Un te r n e h m e r
»

E
,

m dle Vunkkr BevollmächtigteVertreter

und lalngselt ohn;· l mlt
der Unternehmer

Lief e r un g s o r t
H

«Nmmen
,

am Lieferungsort.
sh. j d· sh. d. l sh. d.

a) der Firma D. C. Brandt ’
·

in Hamburg:
s

In Southampton. . . . . . 18 3 19
«

9 20 61. Ed. T. Agius äs- Co.
2. - Corfu . . . . . . . . 21 6 22 3

l
22 6 C. A. Varff FI- Co.

Z· - Smyrna . . . . . . . 23
·
O« 24 — 24 z 6 T. Bomen Rees Co.



Unternehmer
in die Bunker

BevollmächtigteVertreter
Und langsselt ohne

,

mlt
der Unternehmer

L i e f e r u n g s o rt
· -

Tummen
. am Lieferungsort

sh. d. sb. d. sh. z d-

I i
4. in Port Said 19 — 19 6 19 i71X2 Savon Bain-
5. - Aden . . 31 3 31 6 31 9 AdenCoal Company,Ltd.
6. - Zanzibar . . . . . . . 52 9 53 — 54 I — Smith MackenzieFz Co.

für Lieferung während der »

I
Nacht mehr . . . . 4 3 4« 3 4 3

7· - Port Viktoria auf Mahå . . 57 — 59 — 59 E 6 Harold Baty.
8. - Lourenco-Marques (Delagoa-

«

Bay) . . . . . . . . 45 —- 46 — 47 6 Cory Brothers cis Co., Ltd.
9. - Bombay 25 9 26 — 26 3 Wm. Crowder ckz Co.

10. - Singapore:
längsseitKohlenwerft . . 28 — 29 — 29 3 Guthrie äs- Co.
im Haer und auf Rhede 30 — 30 3 30 6

11. - Capstadt: !
im Dock. . . 46 i 6 48 — 48 — Thomson Watson F- Co.
in der Tafelbai 49 i —· 50 6 50 6

12. - Buenos Ayres 30 3 30 9 31 3 Cardiff Coaling Co., Ltd.
13. - Montevideo 31 i 3 31 9 32 3 Viuda de A. F. Braga.
14. - Rio de Janeiro . 36 —- 36 6 36 6 Brazilian Coal Co., Ltd.
15. - Santos 40 6 41 6 42 — Gaffree GuinleåRibeiro
16. - Bahia . . . . . 36 —- 36 6- 36 6 Edward Benn ch Son.
17. - Pernambuco, Hafen 36 — 36 6 36 6 LopesGuimaräes Irmäos.
18. - St. Thomas:

längsseitKohlenwerft 25 — 25 6 25 9 Brondsted å Co·
auf dem Strom . 26 6 27

·

— 27 3
19. - Barbados (W. J.) . 23 6 24 I 3, 24 6 M. Cavan cis Co.

b) der Firma S. Ollgaard äs-

·Thoersen in Hamburg:
20. In Plymouth . . . . . . 16 3 17 3 17 7 Fox Sons C- Co.

c) der Firma Bd. Blumenfeld
in Hamburg:

21. in Genua . . 16 9 17 6 17 9 Lucian Galetti.
22. - Alexandrien 20 3 21 — 21 3 T. Cumbo öx Co.

d) der Firma J. H. Königslieb
in Hamburg:

23. in Dartmouth 16 6 17 6 17 10 Fox Sons äs- Co.

e) der Firma F. E. Suhr in

· Hamburg-· ;

24. in St. Vincent (C. V.) 21 — 21 9 22 3 St. Vincent (C. V. J.)
· Coaling Co., Ltd.

f) der Firma Pausmer ö- Wex
· an Hamburg:

.'). m Pomt de Galle . 26 9 27 ! —- 27 — Clark Spence F- Co.

g) der Firma Suhr öd Claser
in Hamb·urg: I

26s in Hokta (Fayal) 18 —- 18
)

3 18 6 Silveira Edwards ch Co-
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Unter n ehm er
» »

m die Bunke»r BevollmächtigteVertreter

und langser ohne, l mlt der Unternehmer
Lieferungs ort

; »Tumme«.

am Lieferungsort·
lej d. sh. s d. l sh. d-

! i l

h) der Firma Robt. Herrmann
:

?
in Berlin: I

27. in Arendal . . . . . . . 20 f — 21 — 21 ; 3 O. Langaker.
28. - Christiansand . . · . . . 20 i 3 21 s 6 21 9 Th. V. Olfen.
29. - Liffabon . . . . . . . 20 I —- 21 ? —— 21 6 Ernst George.
Zo. -

ViFo
. . . . . 25 i 10 26 6 27 6 Juan Tapias.

31. - Gi raltar:

längs-seitKohlenhulk. . . 16 s 5 16 11 17 ,2 John Carrara ä. Sons.
in der Bai . . . . , . 17 11 18 11 19 2 B. Tagliaferro Es Sons.

32. - Malta . . . . . . . . 1511 16 5 16 8

- Neapel . . . . . . . . 16 i 6 16 9 17 — Rossi Carlo.

34. - Piraeus . . . . . . . 16 s 9 17 3 17 6 E. Frangoptilos.
Phalervn und Salamis . 19 ; 3 19 9 20 —

- Constantinopel: T

im Hafen . . . . . . 18 - 6 19 4 19 6 Agelesto Sfezzo G Co.
im oberen Bosporus,Therapia f

und Bujucder6. . . . 20 E 6 21 4 21 6

36. - Port Louis auf Mauritins 38 5 39 40 5 Scott ek- Co.

37. - Colombo . . . . . . . 25 ? 3 9 26 3 Delmege Reid ö- Co.
.

- Port of Spain -(Trinidad) . 38 — 40 T 6 42 2 Trinidad Shipping äs-
- Trading Co., Ltd.

3 .
- Teneriffa . . . . . . . 17 - 5 17

»

9 18 —— Teneriffa Coaling Co.
40. - Las Palmas . . . . . . 17 5 17 - 9 18 — GrandCanaryCoalingCo.
41· - Freetown (Sierra Leone). . 39 ! 6 40 — 40 6 Sierra Leone Coaling Co.

42. - Banana (Congo) . .- . .
. 42 ; —— 42 ; 6 43 — Nieve Afrikaansche

Span. Gold-Dollar und Cents. Handels-Vennotschap.
43. - Havanna . . . . . . . 8 ? 60 8 E 85 8 ’ 95 Higgins äs- Co.

Sollten die Marktpreife der Kohlen gleicherQualität in den bezüglichen
Lieferungsorten zur Zeit der jeweiligen Lieferung aber niedriger als Vor-

stehende Preise fein, so ·ist für die betreffende Lieferung nur der vom Deutschen
Konsulat festgestellte niedrigere Marktpreis zu zahlen. — Hiervon sind die Vertrags-
preise in Las Palmas und Banana, wo Deutsche Konsulate nicht vorhanden find, ausgeschlossen.

Die näherenBedingungen der Verträge sind beim DeutschenKonsulat in den ver-

schiedenenHäfen einzusehen.Nur in Las Palmas und Banana haben die Vertreter des Unter-

nehmers bei jeder Lieferung eine Abschrift des Vertrages dem Schiffskommando zur Einsichtnahme
vorzulegen. Es wird jedoch erwähnt, daß in 24 Stunden bis 300 Tonnen, in Mahä und

Port of Spam bis 100 Tonnen Kohlen verlangt werden können und zwar von 50 Tonnen an

in mindestens zwei Prähmen.
Der Staatssekretärdes Reichs-Marine-Amts.

Im Auftrage.
B.389. Frhr. v. Lyncker.

Nr. 24.

Schiffsbiichcrkiften.
Berlin, den 31. Januar 1898.

Jm »Jnhaltsverzeichnißfür die Schiffsbücherkisten«ist unter Abschnitt lv handfchriftlichnach-
sutragen:

·

o

7a Werftdienstvrdnung
Abschnitt 4. Die Kriegsschiffe(Entwurf) 1 f 1 I 1 s 1 s



..-»—
—

Den Schiffs- u. s. w. Kommandos werden diese neuen Bestimmungen durch die Schiffs-
bücherkistendepotsder Werften zugehen.

Der Staatssekretärdes Reichs-Marine-Amts.
Jm Auftrage.

BIL 271- Frhr. v. Lyncker.

Nr. 25.
Schiffsbücherkisten.

Berlin, den 31. Januar 1898.

Den Schiffs-u. s. w. Kommandos wird durch die Schiffsbücherkistendepotsein neues Personal-
vcrzeichnißder diplomatischenVertretungen des Deutschen Reiches in Form eines Abdrucks aus
dem »Handbuchfür das DeutscheReich«für 1898 zur Einfügung in das in der Bücherkiste
vorhandene Konsulatsverzeichnißzugehen.

Das Personalverzeichnißfür 1897 ist zu Vernichten.
Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.

Jm Auftrage.
BU. 283. Frhr. v. Lyncker.

·Nr. 26.
.

Konzentrationen u. s. w. — Schiffsbüchcrkisteu.

Berlin, den 20. Januar 1898.

Die
»Bestimmungen über die Abgabe von Konzentrationen und Beschreibung
der Einrichtungen für die Einstellung der Seiten- und Höhenrichtung

, der Geschütze bei Kon entrationen — 1898 —«

find neu erschienenund werden den betreffendenBehördenin der erforderlichenZahl zugestelltwerden.
Die

»Ve98t1immusngcn
über das Gefecht mit konzentrirten Breitfeiten vom

11. ai 1886«
—-— Verfügung des Chefs der Admiralität Vom 11. Mai 1886 — A. 2657.II. —- sind zu Ver-richten

In dem ,,Jnhaltsverzeichnißfür die Schiffsbücherkiften«ist im Abschnittl unter lfd. Nr. 25

handschriftlichzu streichen:
"

v

Bestimmungenüber das Gefecht mit konzentrirten Breitseiten vom 11. Mai 1886
und dafür zu setzen:

,,Bestimmungen über die Abgabe Von Konzentrationen und Beschreibung der Ein-

richtungen für die Einstellung der Seiten- und Höhenrichtungder Geschützebei

Konzentrationen vom Z. Januar 1898.«

Diese neuen Bestimmungen werden den Schiffs- u. s. w. Kommandos durch die Schiffs-
bücherkistendepotsder Werften überfandtwerden.

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.
Jn Vertretung.

w. 95. Sack.

Nr. 27.

Excrzirreglcments für Schiffsgcschütze.
Berlin, den 20. Januar 1898.

FolgendeAnderungensind in den nachstehendausgeführtenExerzirreglements für Schiffsgeschütze
handschriftlichaus uführen:
1. Es sind zu streichenin den Reglementst

Nr. VII — der §. 33 »Konzentrationen«auf Seite 31—33.

Nr. VIU — der E 33 »Konzentrationen«auf Seite 33—-35.

Nr. lx -- der ZZ »Konzentrationen«auf Seite 83—85.

Nr. XIlJl —- der 34 »Konzentrationen«auf Seite 34——36.

Nr. xxIl ——— der 33 »Konzentrationen«auf Seite 3;3——37.

Nr. Xxlv —— der 34 »Konzentrationen«auf Seite 532«--34.

’J

xJJI
sljc

III-
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Nr. XXV — der §. 33 »Konzentrationen«auf Seite 30—32.

Nr. XXVI — der §. 34 »Konzentrationen«auf Seite 31—33.

Nr. xXVII — der 33 »Konzentrationen«auf Seite 34—36.

Nr. XXIX — der §. 32 »Konzentrationen«auf Seite 29—31.

Nr. XXXV —- der §. 34 »Konzentrationen«auf Seite 31—33.

Im Reglement — Nr. VI —sind im § 34 »Konzentrationen«die beiden untersten Zeilen

auf Seite 34, sowie der 1. Abschnittan Seite 35 von: 1. Einstellung nach—»Batterie-
weise seuern zu streichen. Im 2. und Z. Abschnitt desselben sind in der Uberschrift

· die Zahlen 2 und 3 in: 1 und 2 zu ändern.
3. Im Reglement — Nr. X ——-— ist im §. 34 »Konzentrationen«der gesammte Text der Seite

35 von: Die Bestimmungen —-— Vatterieweise feuerix zu streichen. Auf Seite 36 und

37 sind im 2. und Z. Abschnittdesselben§. in der Uberschrift die Zahlen 2 und 3 in:

1 und 2 zu ändern-
4. Im Reglement — Nr. le — ist im §. 34 »Konzentrationen«der gesammteText der Seite

49 von: Die Bestimmungen ---— Vatterieweise feuern zu streichen. Auf Seite 50 und

51 sind im 2. und 3. Abschnitt desselben in der Uberschrift die Zahlen 2 und 3 in:

1 und 2 zu ändern.
o. Im Reglement ——— Nr. XVI -—— ist im 34 ,,Kon entrationen« auf Seite 33 und 34 von:

Die Bestimmungen —

zum Schluß des 1. A satzes»zu streichen. Auf Seite 34 und

35 sind im 2. und Z. Abschnittdesselben§. in der Uberschrift die Zahlen 2 und in:

1 und 2 zu ändern. «

6. Im Reglement — Nr. XVlI — ist im 33 ,,Konzentrationen«auf Seite 32 von: Die

Bestimmungen —

zum Schluß des l. Abschnitts zu streichen. ·Aiif4Seite33 und 34

sind im 2. und 3. Abschnitt desselben §. in der Uberschrift die Zahlen 2 un 3 in:
1 und 2 zu ändern-

7. Im Reglement — Nr. XX — ist im § 34 »Konzentrationen«auf Seite von: Die Bestim-
mungen

—

zum Schluß des 1. Abschnitts zu streichen. Auf Seite 38 und 39 sind im
2. und 3. Abschnitt desselben§. in der Uberschrift die Zahlen 2 und Z in: 1 und 2

«u ändern·
8. Im Beglement— Nr. XXI — ist-im 234 »Konzentrationen«auf«Seite 32 von: Die

Bestimmungen —

zum Schlußdes 1. Abschnitts zu streichen. Auf Seite 33 und 34

sind im 2· und Z. Abschnitt desselben in der Uberschrift die Zahlen 2 und 3 in:
1 und 2 zu ändern.

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.
In Vertretung.

w. 95. Sack.

Nr. 28.

Küsteuartillcriezeichuungen. ·

Berlin, den 25. Januar 1898.

Die Zeichnungen der MarinekiistenartillerieTitel Ill. A. Bl. 20 und 2·1
— Instrumente zum

Nachmesen der Bettungen für Küstengeschütze— sind im Druck erschienen und werden den

betreffen en Marinebehördenu. s. w. in der erforderlichenAnzahl zugesandt werden.

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.
Im Auftrage.

W« 326s Viillers

Nr. 29.

Schiffsartilleriezcichumigen.
Berlin, den 28. Januar 1898.

Die Zeichnungen der Schiffsartillerie Titel V. A. Bl. 24 bis 32 und 35 bis 40 —»15 e-
SchnellladekanoneLj35 — und Titel Vl. Bl. 22 und 23 — 8 mm Maschinengewehr— sind un

Druck erschienenund werden den betreffendenMarinebehördenu. s. w. in erforderlicher Anzahl
zugesandt werden.

IV

Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.
Im Auftrage.

W. 371. Goetz.
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personalveränderungen
a. Ernennungen, Beförderungen, Versetzungem

(A. K. O. v. 27.. 1. 98.)

Herzog Friedrich Ferdinaud zu SchleswigHHolsteimSonderburg-GlücksburgHoheit,
Oberstlieutenantåi la suite des I. Seebataillons und der Armee, den Charakter als

Oberst erhalten.

(A. K. O. v. 31.1.98.)

Schneider, Korvettenkapitän,zum Kommandeur der 1. Abtheilungder l. Matrosendivision
ernannt.

Stellenbesetzungen für das Frühjahr 1898:

(A. K. O. v. 31. 1. 98.) -

Viillers, Fapåtänzur See, Von dem Kommando zur Dienstleistung im Reichs-Mari11e-Amt
ent un en.

FriedrichiKorvettenkapitän,
unter Entbindung von der Stellung als Artillerieoffizier vom

latz und Vorstand des Artilleriedepots zu Wilhelmshaven, zur Dienstleistung im

Reichs-Marine-Amtkommandirt·
Recke, Kapkjtäiålieutenanh

von der Stellung als Referent beim Torpedoversuchskommando
ent un en.

Mischke, Kapitänlieutenant,zum Referenten beim

Torpedoversucgskommandoernannt.

Maaß, Kapitänlieutenant,von der Stellung als Adjutant der erft zu Danzig entbunden-
Puttfarcken, Kapitänlieutenant,zum Adjutanten der Werst zu Danzig ernannt.
v. Rothkirch u. Panthen, Kapitänlieutenant, von der Stellung als Adjutant der Murme-

depotinspektionentbunden.
Werner, Lieutenant zur See, zum Adjutanten der Marinedepotinspektion,
Veene, Lieutenant zur See, zum Assistenten beim Torpedoversu skommando — ernannt.

Boh, Lieutgnantzur See, von der Stellung als Assistent eim Torpedoversuchskommando
ent unden.

(A. K. O. v. 31. 1· 98.)

Bahre, Marineoberzahlmeisteraspirant,zum Marineunterzahlmeisterbefördertunter Beilegung
eines Dienstalters vom 3. Mai 1897 und Rangirung vor dem Unterzahlmeisterksöuth

(A. K. O. v. 4. 2. 98.)

Truppel, Koroettenkapitänmit Oberstlieutenantsrang, bis zum Eintreffen des Befehlshabers
mit Wahrnehmung der Geschäftedes Befehlshabers in Kiaotschaubeauftragt.

(A. K· O. v. 7. 2. 98.)

Meyer, Korvettenkapitän,unter Entbindung von dem Kommando S. M. S. ,,Condor«,zum
Artillerieoffizier vom Platz und Vorstand des Artilleriedepots zu Wilhelmshaven,

v. Dass el, Korvettenkapitän,unter Entbindung von der Stellung als Kommandeur der 1. Ab-

theilung der 11.Matrosendivision, zum Kommandanten S. M. S. ,,Condor«— ernannt.

Habenicht, Seid ensticker, Unterlieutenants zur See, bis zum 30. März d. Js. zur Dienst-
leistung zum Neichs-El.liari11e-Amtkommandirt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 20. 1. 98.)

Frank, GeheimerSekretariatsassistent, zum Geheimen expedirenden Sekretär und Kalkulator
In der KaiserlichenMarine ernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 25. 1· 98.)

»jj«,«Mennrd,Wersthülfsschreiberbei der Werft zu Danzig, zum Werstschreiberernannt.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts V. 28. 1. 98.)

Schulz, Werftbootsmann bei der Werft zu Kiel, zum Werftoberbootsmann ernannt.
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(Staatssekretär d. Reichs-Mar·-AmtsV. 1. 2. 98.)

Sitz, Geheimer Registraturassistent, zum Geheimen Registrator in der Kaiserlichen Mariae
ernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 2. 2. 98.)

Meyer, Baufiihrer, zum Marinebauführerdes Schiffbaufachesernannt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 5. 2. 98.)

Petersen, Marinebauführerdes Schiffbaufaches,zum Mariueschiffbaumeisterernannt.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts v. 2. 98.)

Weideman«n, Feuerabend, Werkmeister, von Danzig nach Wilhelmshaven bezw. von Wil-

helmshaven nach Danzig versetzt.

(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts V. G. 2. 98.)

Sichtau, bisher Bauführer, zum Marinebauführerdes Schiffbaufachesernannt.

(Staatssekretärdes Reichs-Mar.-Amts v. 7. 2. 98.)

Moulin, Marineintendanturregistrator, kommandirt zum Reichs-Marine-Amt, nach Berlin Versetzt.

b. Kommandirungcn.

(O. K. d. M. v. 20. 1. 98.)

Weniger, Lieutenant zur See, von S. M. S. ,,-Pfeil«abkommandirt.

(O. K. d. M. v. 21· 1. 98.)

Pasche, Maschineningenieur,Von M. S. »Deutschland«sab-,
Graefe, Maschineningenieur, an Bord dieses Schifer —- kommandirt.

Im Bereich der Marinestation der Nordsee sind nachstehendeKommandirungen verfiigt
Köpcke, Marinezahlmeister, zur Dienstleistung im Reichs-Marine-Amt.
Berkhahn, Marineunterzahlmeister, an Bord S. M. S. »Weißenburg«.
Seyffert, Marineunterzahlmeister, zur IlI. Matrosenartillerieabtheilung.
Krause, Marineoberzahlmeisteraspirant,zur II. Torpedobootsdivision

.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts V. 16. 1. 98.)

Rumla11d, Marinepsarrer, mit dem 31. Januar 1898 aus dem Marinedienst ausgeschieden

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts v. 26. 1. 98.)

Schumacher, Marinewerkmeister bei der Werft zu Wilhelmshaven, mit der gesetzlichenPension
in den Ruhestand versetzt.

d. Ordeusvcrleihungcn.
Es haben erhalten:

(A· K. O. v. 7. 2. 98.)

den Rothen Adlerorden Klasse mit der Schleife:

Zeye, Kapitänzur See;

den Rothen Adlerorden 4. Klasse:
v. Ammon, Kapitänlieutenant.

(A. K. O. v. 27. 1. 98.)

den Rothen Adlerorden 4. Klasse:

Schwandt, Kanzleirath im Marine-Kabiuet.
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(A. K. O. v. 31. 1. 98.)
den Rothen Adlerorden 4. Klasse:

Baumgarten, Werftoberbootsmann in Wilhelmshavesn.

Die Erlaubniß zur Anlegung nichtpreußischerOrden ist ertheilt:

(A. K. O. v. 17. 1. 98.)
des Verdienstkreuzes in Silber des Großherzoglich Mecklenburgischen Haus-

ordens der Wendischen Krone:

dem TorpedosteuermannLampe von der I. Torpedoabtheilung und
dem MusikdirigentenPott von der I. Matrosendivisionz

der GroßherzoglichMecklenburgischen kleinen silbernen Verdienstmedaille
Friedrich Franz III.:

dem OberlazarethgehülfenNierlingvon S. M. ,,Vrandenburg««.

Benachrichtigungen
Stattgehabter Kommandowechsel.

o. M· S. ,,Irene«:
am 21. November 1897 in Hongkong: Kapitän zur See du Bois

an KorvettenkapitänO b enh eim er.

. M. S. »Bussard«:
in der erstenHälfte Januar d. Js. in Matupi: KorvettenkapitänWinkler

an KorvettenkapitänMandt.

M

Die Postagentur in Tsintanfort (Kiaotschaubucht) ist am 26. Januar 1898

eröffnetworden.

Das Verzeichnißder Kaiserlich deutschenKonsulate (Ausgabe Mai 1897) — Marine-

verordnungsblatt 1897 Seite 198 —- ist, wie folgt, zu berichtigen:
Seite 5 Var-ä. Kaufmann Cmok zum K daselbst ernannt.

Seite 6 Corinto. Kaufmann C. L. Hinckel an Stelle des bisherigenKA v. Lützow
zum KA daselbst bestellt.

Seite 6. Limon (Costarica). Kaufmann Georg Kaempffer zum VK in Limon ernannt.
Seite 6.» Temuco. Vom K in Concepcion ist der Kaufmann August Butenschoen

zum KA in Temuco bestellt.
Seite 6. Traiguen. Kaufmann Georg Asmus ist zum KA daselbst bestellt.
Seite II. Boulogne sjm. Der Vertreter der Niederländis -AmerikanischenDampferlinie

S. H.
Munåist zum VK dasel st ernannt.

Seite 16. lPrestonpans Robert H.
KA daselbst bestellt.

Seite London. VK Dr. Rieloff ist zum VI( für den Hafen von London ernannt.

Seite 19. Rangoon. Kaufmann Friedrich Eggena zum K daselbst ernannt.

Seite 21. Wellington. VK Castendyk gestorben.
Seite 22. Petit Goäv e. Vom Geschäftsträger in Port au Prince ist Kaufmann

L. Kampmeyer zum KA daselbst bestellt.
Seite 23. Gona·ives. Kaufmann Donner zum K daselbst ernannt.

Seite 22. Florenz. Kaufmann Robert Oswald zum K daselbst ernannt.

Seite 23. Catania. Kaufmann Carl Josef Gustav Glück zum VK daselbst ernannt.

Seite 29 Medan. K Kehding entlassen.

hite ist an Stelle des bisherigen KA Lu e zum
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Es ist ein weiterer Flag
Nr. 41 an Seine Ho

Macassar.
Budapest.

Spalato.
KARL-
Manila.
Reval

Jacobstad.

Torneå-.

Brahestad.

Marstrand.

Nisch.
Huelva.
Valencia.
Cairo.

Kaufmann Carl Becker zum K daselbst ernannt.

Der bisherige 1. Sekretär bei der KaiserlichenBotschaft in

London, Legationsrath Prinz zu HohenloheDehringen ist zum
Gl( daselbst ernannt.
VI( Illi entlassen.

»

Der bis)erige K v· Möllendorf in Manila ist zum K in
Kowno ernannt.

Der bisherige VK Kochin Reval it zum K daselbst ernannt.

An Stelle des verstorbenen KA lomström ist der Fabrik-
besitzerWilhelm Schauman zum KA daselbst bestellt.
vK Kurth entlassen.
Durch den K in Uleåborg ist der BankvorsteherLennart Land-

berg zum KA daselbst bestellt.
An Stelle des verstorbenen KA Lundberg ist der Rathsver-
wandte Ragnar Berger zum KA daselbstbestellt.
vK Gruitsch entlassen.
K Lorent entlassen.
Kaufmann Theodor Gosewischzum K daselbst ernannt.

Der bisherige 1. Sekretär bei der Botschaft in Paris, Legations-
rath v. Müller ist zum Gl( für Egypten ernannt.

ens«ein für die Kaiserliche Yachtklubflagge ausgegeben:geitchHerzogFriedrich Ferdinand zu Schleswig-Holstein-Glücks-
burg für Segelyacht »Elisabeth Il«. ·

Vergleiche Marineverordnungsblatt Seite 1893 und 1897 Seite 205 bezw. 314·

Schiffsbewegnngen.
iHDatum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte Abgang von dort.)

ON

OOØ

»Blücher« . . . . . .

. . . 26,-11. Jaluit 13J12. —Bismarck Archipel. (Poststation:,,23ussard-- -. ..

»Carola« .....

»Charlotte« . . .

»Condor« . . . . · .

»Cormoran« . . . .

»Falke« . . . . . . .

. »Friedrich Carl« . . .

’

«

»Geier . . . . . .

»Gneisenau« . . .

»Habicht«.....
»Hay« . . . . . . .

cht «"H
»Loreley« . . . . .

,,Mars« . . . . . .

ermeßsch»Möwe« . ·

»Nixe« . . . · . . .

«Oldenburg«
»Otter« . . . . . .

»Pfeil« . . . . . .

. . . 13X12. Wilhelmshaven.
. . . 14X1. Aux Cayes 17X1. — 26j1. Havana 2-2. —- 3,«·2.

so-

. . . 4X12. Kiel.

ohenzollern«. .

. » .

. . . 3.-12. Constantinopel (Poststation: Constantinopel.)
. . . 20X11. Wilhelmshaven.

. . . Kiel.
. . . Kiel.

. . Kiel. (Poststation: Kiel.)

o postamt.)H f
(Poststation: Wilhelmshaveni

Keywest 8-2. — Heimreise ·(Post station: Dartmouth
[England].) . ·

. . 8-'1. Zanzibar. (Poststation: Zanzibar.)
. . 13J11. Kiaotschaubucht. (Poststation: Hongkong.)

. . 21-12. Auckland 21,-1. — 27X1. Sydney. (Poststation:
Hofpostamt.)

. .

Kiel. (Poststation: Kiel.)
» . .

8-1. Port au Prince 18-1. —- 19-1. Cap Haiti 22X1. —

23-1. Port au Prince 28-«1. — 29X1. Santiago de
Cuba 1-2. (Poststation: St. Thomas [Westindien].)

10X1. Jaemel 15-1. — 23-1. Havana 31,«1·—, 2-«2. Keh-
west 8-2. — Heimreise (Poststation: FayallAzorensj
10,«1.Capstadt. (Poststation: Swakopmund.)

(Poststation: Kiel.)
. Kiel. (Poststation: Kiel.)

(Poststation: Wilhelmshavend
(Poststation: Matupi.). 12X11. Hongkong · · .

Monrovia. (Poststation:15-1. St. ghomå 15-1·
—

Fayal [Azoren].) .

. . 5J1. Suda. (Poststation: Canea.)
(Poststation: Kiel.)
(Poststation: Kiel.)
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S. M. S. «Rhcin« . . . · . . . . . KieL (Postftation: Kiel.)
S. M. S. ,,Seeadler« . . . . . . . 13.-1.Mozambique15,-1. — 24,.-"1.Capstadt. (Poststation:

Capftadt.)
S. M. S. »Stein« . . . . . . . . . 3»"1.Portorico6X1. — Culetra. — 10,«1· St. Thomas 5X2.

— Heimreise. (Postftation: Fayal [Azoren].)
S. M. S. ,,Wolf« . . . . . . . . . Kamerun. (Poststatiou: Kamerun.)

I. Gefchwader:
1. Division-

S. M. «S.,,Kurfürft Friedrich ]
thhelm« . . . . · . . . . . . . 19X12.

Wilgelmshavem«
S. M. S. »Brandenburg« . « . . 9X12. Wil elmshaven. l (Poststation,

g-31g-»3Z;irfkö1,zburg«s
« — - I19.--1-2. Wilhelmshaven. l Wilhelmshavw

S. M. S. ,,Jagd« . . . . . . . . . 20,-«12.Wilhelmshaven. ,
Il. Division.

S. M. S. »Baden« . . . . . . . . Kiel. lS. M. S. »Greif« (Flaggs"chiffdes j(Postftation:Kiel.)
Chefs des I. Geschwaders). . . . . Kiel.

Panzcrrescrvedivifion der Ostsee:
S. M. S. »Hu en« . . . . . . . .

- i
— -

.
.-

S. M« S« »Aeggir«· . « . » . . .

KteL (FJ.-ost1tatton. Ktel.)

Pauzcrreservedivisiou der Nordsce:

z Wilhelmshaven. (Poststation: Wilhelmshaven.)

Panzcrkanoncubootsdivision Danzig:
S. M. S. »Mücke« . . . . . . . . . Danzig. (Poftstation: Danzig.)

Kreuzergcfchwadcr:
1. Division.

S. M. S. »Kaiser« (Flaggschiff). . 13,!11. Kiaots aubu LIS. M. S. «Jrene« . . . . . . . . . 3»-«"12.Kiaots aubu t.·(Poftstation:
S. M. S. ,,Prinzeß Wilhelm« . 13,«11. Kiaots aubu t.t Hongkong.)
S. M. S. ,,Arcona« . . . . . . . . 17X11. Kiaotf aubucht.I

II. Division.
S. M. S. »Deutschland« (Flagg-

schiff) . . . . . . . . . . . . . . . 15,-1. Aden 20,!1. — 24-1. Socotora 1-2. —- 8,-2. Colombo.

(Poftftation: Hongkong.)
S. M. S. »Kaiserin Augusta« . 30,-12. Kiaotfchaubucht. (Postftation: Hongkong·)
S. M. S. ,,Gefion« . · . . . . . . 15-«1.Aden 20,-’1. — 21-1. Socotora. — Aden 26,«1. —

Socotora 1--2-. — Colombo. (Po ftft atio n: Hongkong.)
Ablösungstrausport:

Fahrplanm Reichspostdampferdes NorddeutfchenLloyd »Preußen«, mit dem Ablösungstrans-
Fort für S. M. Vermeßsch.»Möwe« — halbe Besatzung — und einige Köpfe
für S. M. SS. »Kaiser«, »Prinzcß Wilhelm« und »Cormoran«.

Aus reif e:

Transportführer:a. von Bremerhaven—Genua:Lieutenant zur See v. Mantcuffel,
b. von Genua-Hongkong: KapitänlieutenantGotzheiu:

Bremerhaven 1X12.
3,-12. Antwerpcn 5J12.

13X1s2. Genua 14«-12.
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15X12. Neapel 15X12.
19X12. Port Said 19J12.
24-«12. Aden 25X12.

1,-«1.98. Colombo Ul. 98.

6-«1. Singaporc 7X1.
13X1. Hongkong —

H e i m r e i se :

Transportführer:KapitänlieutenantS cha um an n: von Hongkong—Shanghai:
Hongkong 17X1.

20X1. Shanghai 28X1.

Hongkong
Singapore.

Trupp entrausporte :

1· gemietheter Dampfer »Darmstadt« des Norddeutschen Lloyd,
Transportführer1KorvettenkapitänTruppel:

Wilhelmshaven 19X12.
29j12. Port Said 30-12·

10X1. 98. Colombo 11X1. 98.

Singapore passirt 16-1.

21X1. Hongkong 22X1.
26X1. Kiaotschaubucht 31X1. Heimreise.

2. gemietheter Dampfer ,,Crefeld« des Norddeutschen Lloyd,
Transportführer:KapitänlieutenantGrapow (Franz):

Wilhelmshaven 21X12.
Gibraltar passirt 27X12.

3X13-1. 98. Port Said . 98.

22-1. Singapore 22X1.
29X1. Hongkong 1-"2.

Deckblätter gelangen zur Ausgabe:
Nr. 4 zur Schußtaselfür die 8,8 cm Abkommkanone L-30 der Schiffsartillerie

artillerie.

zur YNarine.

Nr. 19 zur Marschgebührnißvorschrift

N

PAGA-HO-
SOL-Nr. 2 zur Schußtafelfür die 8,8 cm Abkommkanone LX40 der Schiffs- und Marineküsten-

Nr. 1 zu den Ausführungsbestimmungenzum Gesetz über die Naturalleistungen für die

bewaffnete Macht im Frieden. (Anlage zum MarineverordnungsbtattNr. 23 für 1887.)
Nr. 4 zur Vorschrift über die Verabfolgung von Seekarten und nautischen Büchern seitens

der Kartendepots und deren Verwaltung an Bord S. M· Schiffe und Fahrzeuge.
(Anlage zum Marineverordnungsblatt Nr. 21 für 1892.)

8. Nr. 16 bis 24 zum Abschnitt »Patronen für Schnelllade- und Abkommkanonen« der

Munitionsvorschriften für die Kaiserliche Marine.

Die Deckblätter zu 53 bis 5 sind käuflich.
Der dienstliche Bedarf an den zu 1 bis 5 nnd 8 ausgeführtenDeckblättern ist den

Stationskommandos umgebend nnzugebeu; diejenigen zu 6 und 7 sind dem heutigen Marine-

verordnungsblatt beigefügt.
———G- IS-

Todesfälle.

Stange, Magazinaufseher, am 4. Februar d. Js. in Wilhelmshaven gestorben.



Anlage 1 zu Nr. 2

Les Marinevcrordnuugsblattes für 1898.

Zusammenstellung

Von

Signalen zum Verkehr mit den Fischerfahrzeugen in der

Nordsee.
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l

Bedeutung des neben-

ftehenden Signals, wenn

es von einem Fischer-
fahrzeuge gezeigt wird.!

l

Signal

Bedeutung des neben-

thehenden Signals, wenns
es von einem Fischerei- s

i kreuzer gezeigt wird.

»

i

Bemerkungen.

Jch wünsche mit Jhnen
in Verbindung zu treten.

«-

s

mit anderen Fischern
und wünschedie Ange-
legenheit zu Protokoll

zu geben.

Jch habe Mangel
an Lebensmitteln.

Jch bitte um Unter-

stützungdurch Mann-

schaften.

Ich habe Streitigkeiten Die Landesflagge
oben, eine gelbe
Flagge darunter.

XX-

s
1

i

Jch bitte um ärztliche s

Hülfe für eine innere T

Krankheit.
«

Jch bitte um ärztliche

:

Hülfe für eine äußere

Krankheit

Jch bitte, mir ein Boot;
zu schicken, das meinigeij

kann nicht fahren ;

oder:

Jch habe kein Boot-

Jch habe Jhr Signal
verstanden.

Die Landesflagge
oben, eine blaue

c«
Flagge darunter.

Iska

Eine gelbe Flagge :

oben, die Landes-

d t .flagge gzcuztkisr

Eine gelbe Flagge Jch kann Jhnen kein .

oben, eine blaue Boot schicken. Jch kann

darunter-W Mka) Jhnen nicht helfen.

--- k » .--.-.

Eine blaue Flagge mit Jhrem eigenen Boote

oben, die Landes-

-
flagge III-Leu

Eine blaue Flagge
oben, eine gelbe Jch bin nicht manövrir--

darunterszpj HEX) I

Eineblaue Flagge.
disk-l-)

EX)Die Fischereikreuzer

HinVerbindung zu tretens

---..-, e.

,-—-— —
i

vJch ersuche den Schiffens
Thieran Bord zu kommenJ
da ich

wünsche.
l

LSchreibenSie Jhre Mit-i
jtheilungen auf eine Tafel.;
ZJchkann Sie nicht ver-f

stehen. !
i

--———«I

Jch werde ein Boot

-«schicken,um Ihnen zu

helfen.

äBringenSie den Kranken

hier an Vord.

Dann kann der Schiffs-;
arzt ihn untersuchen.

Weichen Sie aus. !

fähig. E

i
i

Jch habe Jhr Signal
-

verstanden. s

l

I l - s

«-

2Landesflaggen sJch wünschemit Jhnenf
benutzendie Kuegs

«

untereinand er. k)
flagge

PH) Statt der gelben
Flagge darf auch ein

dreieckiger Stander

von beliebiger Farbe
benutzt werden.

ihn zu fprechenzHHStatt der blauen

Flagge darf auch ein

kugeliörmigerKör-

per,z.B.einKorkfen-
der, benutztwerden.
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Um die Fischer in der Nordfee in den Stand zu setzen, die Kriegsschiffe,welche den Schutz der

Fischer-ei dort ausüben, von anderen Schiffen (bei Tage) zu unterscheiden, führen die den Schutz der

Fischerei in der Nordfee ausübenden Kreuzer in ihrem Dienst auf den Fischereigründeneinen Stander von

folgender Zeichnung

soo-use-Im00llllHm»Z-





Anlage 2 zu Nr. 2
des Marineverorduungsblattes für 1898.

Muster.

Löhnungsabrechnung.

Essqu
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M o n a t 1898 1898

E r l ä u t e r U n g Geldbetrag
Be-

: Geldbetrag
,

Be-

merkungeny merkungen
»H. »st. I; l »s-·

! I; I

Vortrag:
.-

— ——— -

«1!
Loh-sung 15

———-—7--—-.—-.- —.«-- --.—

—
—

-«!j-
———

— -—
.— ,-, « —

Dienstalterzulage 6

»
Seefahrzulage 12

:

S

,-- ——— ---------- -.--——— —

———-»-

O
! Fachzulage

c

- »,».»—f«--».---»-.». —

-,— ——
——— —.- — —

s- Stellenzulage 3
: -,.-,..» —

--—
— PM-

Jekpqiftulationsgeld 10
——— - -— -—

«
Arbeitszulage

—— — — - - — — ——— ——— —-
— —

F

- -, als-«- —- — » -

I

Summe 46

Heimathszahlung 10

Familienzahlung

Porto 20 s

i
..—. .-,-» --. —- - — —-

» Kleine Bedürfnisse 3 50 i »

O
«. - —

— — —.I—— ———-— — — ———

: »
Bekleidungs-Abzug
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Die Berichtigungen find gemäß der Verfügung vom 18. Juni 1894 — M. 405 — (Marine-
verordnuugsblattSeite 143) Ziffer 3, 4, 5 und 10 auszuführen.

Februar 1898.

YeckkblätletNr. 1 bis 7

zur

Vorschriftfür den Führer eines Ablösungstransports.

(Anlage zum Marineverordnungsblatt Nr. 23 für 1896.)

Vom 2. Januar 1898, — A. 7350z

1) zu S. Ill, §. 2;1. — 2s zu S. VI, §. 6,1. — 3) zu S. vL §. 6,2. — 4) zu S. Vl, §. 6,:3. —

5) zu S. VIl, §. 11. — 6) zu S. IX, §. 15. — 7) zu S. X, §. 16.

Seite Ill, §. 2,1. Der dritte Absatz erhält am Schlusse hinter der Klammer uachstehendenZusatz:

Außerdemsind den Mannschaftenje zwei Leibbiuden (Magen-
strümpfe)zu verabfolgen und gemäßder Ziffer 4 des Anhanges B der Bekleidungs-
Vorschriftzum dauernden Gebrauch zu belassen.

Seite Vl, §. 6,1. In der 13. und 14. Zeile ist der Wortlaut: »derDisziplinarstrafordnung 2c.«
bis ,,Strafvollstreckungan Bord« zu streichenund dafür zu setzen:

der Disziplinarstrasordnung für die KaiserlicheMarine nebst der als Anhang
beigefügtenVerordnung, betreffend die Vollstreckungsweiseder Freiheits-
strafen an Bord,

der Dienstordnung für die KaiserlichenMarineschiffsposten,

Seite VI. §. 6,2 erhält am Schlusse folgenden Zusatz:

·

Zur Aufbewahrung von Geheimsachenkann der Transportführervon der Werft
einen Kassenkastenrequiriren.

Seite Vl, §. 6,:—3.Am Schlusse ist hinzuzufügen:

»
Für den Unterricht in der Geographie — §. 12,2 "— hat die den Transport

ausrüstendeWerft — §. 2,2 — eine Anzahl ausrangirter Seekarten, welche auf den
Recseweg und die zukünftigeStation Bezug haben, mitzugeben. Die Karten sind vom

heimkehrendenTransportführerzurückzubringenund an die Werft abzugeben.
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Seite V11, §. 11. Der dritte Absatz von: »Um die Rollenvertheilung 2c.« bis «zuzustellen«ist
zu streichen und dafür zu setzen:

Sämmtliche bei dem Transport betheiligten Marinetheile haben die Designirungslisten
der Mannschaften spätestens5 Tage Vor dem Abgange des Transports dem absendendenMarine-
theil — §. 2,2. — u übermitteln; letzterer hat«die gesammeltenListen umgehend dem Transport-
führer für die Vor ereitung der Rollen zuzustellen·

Seite IX, §. 15 Hinter ,,Zis-fer 1« ist einzuschalten:

la. Ankunft im ersten Hafen der außerheimischenStation, von diesem Hafen aus an den

ältestenOffizier der Station telegraphifch;

Seite X. Der §. 16 hat zu lauten wie folgt:

§. 16.

Postsendungen
Die Vorschriften über Postsendungen befinden sich in der Dienstordnung für die Kaiser-

LilchenZinrineschiffspostensowie in der Verfügung vom 14. Mai 1897 — Marineverordnungs-
att beite 114. —

Nr. 29.
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